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Intelligenz Blatt 


für den 


Sant der ei Regierung zu Danzig 


258 Beosingtat, sten im veg. 4c. 
; Eingang. Plautzengaſſe, 5 


w. 275 Montag, den 24. 2 November 184. 


h 


1. Das in dem Domainen⸗Amte Sobbowitz belegene bis Trinitatis 1835 ver zeit⸗ 
pachtete Vorwerk Wartſch, von 

Sechshundert fünf und zwanzig Morgen, Einhundert und fünf AAuthen Preu⸗ 
5 ßiſch, Flächeninhalt, 
ſoll mit den darauf befindlichen Wohn: und Wirkhſchafts⸗ Gebäuden, den dazu gehoͤ⸗ 
rigen Aeckern, Gaͤrten, Wieſen und Bruͤchern, von Trinitatis 1835 ab, an den Meiſt⸗ 


bietenden, nach den n vom Königl. hohen Finauz⸗Miniſterio genehmigten gr 


Bingantgeh entweder: a) ohne Domainen⸗Zins, oder 
d) mit Vorbehalt eines Domainen⸗Zinſes, 
in dem vor im auf dem Domainen⸗Amte zu Sobbowitz auf 
den 22. Dezember d. J. von Vormittags um 9 Uhr ab, 
angeſetzten öffentlichen Bietungstermin unter dem Vorbehalt hoͤherer egen 
veräußert werden. Jeder wird zum Gebot zugelaſſen, welchem die Geſetze den Er⸗ 
werb und das Eigenkhum von Grundſtuͤcken geſtatten, muß ſich aber wegen ſeiner 
Qualification und Zahlungsfaͤhigkeit nicht nur in dem Lieitationstermine gehörig aus⸗ 
weiſen, ſondern es muß auch der meiſtbietend Bleibende ſogleich eine baare Caution 
von 500 N in baarem Gelde oder in Staatspapieren mit Coupons, zur Sher⸗ 
heit ſeines Gebots bei der Amts⸗Kaſſe zu Sobbowitz niederlegen. 


Der Veraͤußerungsplan und die geuehmigten Bedingungen werden in dem Biekungs⸗ 2 


„termin zur Einſicht vorgelegt werden, können aber auch in unſerer Finanzregiſtratur 
; unde 5 der Regiſtratur des Koͤnigl. Domainen⸗Amts Sobbowitz eingeſehen werden. 


5 Uebrigens bleibt es dem Kaufluſtigen überlaſſen, ſich an Ort und Stelle von. 
der e der Gebaͤude und dem Zustande der Ländereien AN zu der 


> 


. 


ſchaffen. Sollten ſich in dieſem Termin keine annehmlichen Bieter auf Kauf einfiu⸗ 


den, und die von dem Königl. Finanz⸗Miniſterio feſtgeſtellten Minima der Kaufgelder 
nicht erreicht werden, ſo wird an demſelben Tage dies Vorwerk von Trinitatis 1835 


ab, zur Zeitverpachtung auf 18 Jahre an den Meiſtbietenden ausgeboten, und die 


Bedingungen im Termin bekannt gemacht werden. 
Danzig, den 20. Oktober 1834. g i 
f 5 Königl. Preuß. Regierung. > 
Atbheilung für directe Steuern, Domginen und Forſten. 
A Vvertiss emen ts. 


ET Die der Stadtgemeine zugefallenen Bauſtellen, am altſtaͤdtſchen Graben un 


ter den Servis⸗Rummern 1277. und 1278., ſollen in einem 
a den 26. d. Mts. Vormittags 10 Uhr 


N 


5 * 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Jernecke J. anſte⸗ 


heuden Lieitationstermin in Erbpacht ausgeboten werden. 

Danzig, den 14. November 184. 
RS Oberburgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 2 
3. Die vor dem legen Thore jenſeits der Schwimmbrücke bei Klein⸗Walldorf ge⸗ 


llegene kleine Klapperwieſe, 2 Morgen 42 AMuthen magdeburgiſch enthaltend, ſoll vom | 
15. Mai 1835 ab, auf 1 oder 3 Jahre zur Holzlagerung oder Grasnutzung in ei- 


nem den 27. November c. Vormittags 11 Uhr 8 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer anſtehenden Lieitationstermin 
Danzig, den A. November 1834. i 
a Oberbuͤrgermeiſter „Buͤrgermeiſter und Rath. . 
4. Der Fabrikant Sriedrich Claaßen in Unter⸗Kahlbude beabſichtigt, bei feinem, 
am weſtlichen Ufer des Hammerfluſſes, (eines Armes der Radaunc) belegenen, jetzt 
vom Fabrikanten Hartung gepachteten Eiſenhammer, noch einen unterſchlaͤchtigen 


ee eee irgend eine Veränderung des Waſſerſtandes und Fachbaumes an⸗ 
zulegen. EEE 


in Pacht ausgethan werden. Die Bedingungen find. in unſerer Regiſtratur einzuſehn. 


Mit Bezug auf den . 7. der Verordnung vom 23. Oktober 1810 wird dies 


zur offentlichen Kenntniß gebracht, und jeder, der durch die beabſichtigte Anlage eine 
Gefaͤhr dung ſeiner Rechte fürchtet, aufgefordert, feinen Widerſpruch binnen 8 Wo⸗ 

chen praͤkluſiviſcher Friſt vom heutigen Tage au, ſowohl bei der unterzeichneten Be⸗ 
hörde als bei dem Bauherrn anzumelden EB 


Prauſt, den 12. November 1834. 


Königl. Landrath des Danziger: Kreiſes. 


5. Es wird hiemit bekannt gemacht, daß in dem Grundſtücke des Hofbeſttzers 


Johann Bielefeldt zu Stuͤblau mehrere Mobilien ⸗Gegenſtaͤnde, als: ein mahar 


goni Sesrekair, Kommoden, Spiegel, Uhren, Tiſche, Stühle, Kleiderſpinde, Bette 


7 ’ N 
7% 


e 


gehe, Bettrahmen, ein Shreiseputt, ein Grapen, ein 1 Pact lederne en. b 
und ein Paar lederne Sielen, in ter mino f 
den erſten December o. Vormittags u Ahr 

durch den Stadtgerichts⸗Secretair Lemon in ſofortige bare Zahlung des Kauf 
geldes werden verauctionirt werden. 

Danzig, den 13. November 1834. . 
ö i Bonigl. Preuß. Lande und Stadt gericht, 
8. Der Tiſchler Johann Carl Polzien hieſelbſt 11 deſſen verlobte Braut 
Coyſtantia Wilhelmine Boltz haben vermoge des vor Eingehung der Ehe am 21. 
d. Mts. gerichtlich verlautbarten Ehevertrages Mie an ubliche „ der Guͤ⸗ 
ter und des Er werbes ausgeſchloſſen. 5 

Danzig, den 23. Oktober 1834. SE at 2 

Königlich Preußiſches Lands und bat. 

75 Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. Landgerichts wird ee bekannt 
gemacht, daß der evangeliſche Prediger Heinrich Rudolph Andrie z Wernersdorff 


und deſſen Ehegattin Auguſte Emilie geborne Marty aus Königsberg bor Einge⸗ 


hung der Ehe gemäß Vertrages vom 23. Mai 1834 die ll Dr Guͤter 
und des Erwerbes während der Ehe ausgeſchloſſen hab . 5 s 
En Ad, den 6. November 1834. 

König. Preuß. Landgericht. 
. . 
0 Een t bd i n d u n g e n. 
3. Die heute früh um 1 Uhr erfolgte glücklich Eutbindung ſeiner lieben rau 
von einem gefunden Madchen, zeigt in Skelle beſonderer Meldung ganz ergebenſt b 
Danzig, den 22. November 1834. der Ober⸗Poſt⸗ -Gecretair Lange. 
9. Die heute Morgen 537 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 8 Grau, 
geb. alk, von einem geſunden Mädchen, 8 ich = ei; anzuzeigen. 


Dang, den 22. Nopember 1634. 8 3. W. Mayer. = 
7 x — = — 3 a 5 
= 2% 7 To d e 6 1 a L 1. ’ 


Heute fruh um 81 uhr entſchlief nach i h 1 Leiden zu 
00 beſſern Leben unſere gute Tochter und Schweſter Caroline Slorentine Rad, 
Gott der Allweiſe gur kennt unſern 1 Schmerz! Er wird auch uns troͤſten. 
Danzig, den 2 2. November 1634. Die binterbliebene Mutter 
ie und Schweſtern. 
— — — 
An ig e n 2 = 
115 lin Reiſegelegenheit . Bein, 5 Sen ae Röngebeng, ift in den 
3 Mohren en, 8 N 
1 I i VS SH 


Offene Stelle für Pharmareuten. x 
Zu den vorzüglichſten Offtzinen Deutſchlands, habe ich gegenwaͤrtig mehrere 
ſehr vortheilhafte Rezeptur⸗ und Defektur⸗Stellen zu beſezen. Auftrage erbittet por⸗ 
tofrei IJ. §. Brunenthal, in Berlin, Zimmerſtraße e 47 
13. Auf vorzüglich ſchoͤnes, trockenes, buchen Klobenholz in ganz groben Kloben, 
werden fortwaͤhrend Beſtellungen angenommen Breitgaſſe N 1141. 
GSeeegeeeggeeggegeseeegeeegeeegeegeegeees 
© 14. Ein geſittetes Mädchen, iu Handarbeiten geübt, ſucht ein Unterkommen. ® 
Das Nühere 3ten Damm W 1423. ER „„ 
r 

5. Graumduchen⸗Kirchengaſſe e 71. werden Lehrlinge angenommen zum Schnei⸗ 
dern, für wenige Koſten. 3 2 
16. Da ich ein Haus 10 kaufen wuͤnſche, welches ſich zu meinem Geſchaͤft eignet, 
ſo erſuche ich hierauf Reflektirende ihre Adreſſe in meiner jetzigen Wohnung Koh⸗ 
lenmarkt M 2035, gefaͤlligſt einzureichen. T. Barnick, Zimmermeiſter. 
17. Der zum Nachlaß des verſtorbenen Kaufmann Herrn Ww. Gorges gehoͤrige 
ſchuldenfreie, ehemalige Eichhornſche Hof in Ohra ME 26. des Hypotheken⸗Buchs, 
mit 2 Hufen 19 Morgen 253 HRuthen eulmiſch Land, ohne Wohn⸗ und Wirth⸗ 
ſchaftsgebaͤude, ſoll 8 : res 4 

Mittwoch, den 26. November a. c. Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr Ye 
im Hauſe Jopengaſſe W 743. unter billigen Bedingungen an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. e Fe! ; 


12, 


Kaufluſtige werden demnach erſucht, fid in dem benannten Haufe und in den 


beſtimmten Stunden einzufinden, da der Termin beſtimmt um 12 Uhr geſchloſſen wird. 
f Die feſtgeſtellten Verkaufsbedingungen find kaͤglich Vormittags zwiſchen 9 und 
12 Uhr, bei dem Koͤnigl. Oekon.⸗Comnſf. Herrn Jernecke, Hintergaſſe N 120. einzuſehen. 


are Auction en. i : 

18. Montag den 24. November 1834 Nachmittags 3 Uhr, werden die Maͤkler 
Grundmann und Meyer im Keller in der Langgaſſe unter dem Haufe M 402. 
von der Matzkauſchengaſſe kommend linker Hand, an den Meiſtbietenden gegen banre 
Bezahlung verſteuert verkaufen: = 2 
20 Kiſten Citronen, 8 N 
in dieſen Tagen wit Schiffer Schmidt von Lubeck eingegangen. 
19. „„ , 

Montag, den 24. November 1834 Vormittags 11 Uhr, wird der Wein⸗Maͤk⸗ 
ler Jantzen im Keller unter dem Hauſe Jopengaſſe e 744. unweit dem Zeughauſe, 
an die Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verſteuert verkaufen: e 
3 Orxhoft Haut Sauternes 183 ler, ö 
7 — feine Graves 1831er, f 
100 Flaſchen Chateau Margaux 1828er, 


7 


: = 2663 — 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


20. Die läͤngſt erwarteten feinen Wachskuch⸗Waaren, as: Piano⸗Forte⸗, 
Commoden⸗ und Tiſchdecken, ar runde und lange Tische, in al⸗ 
len moglichen Größen, ſind mir fo eben in großer Auswahl eingegangen, und kann 
ich dieſelben ihrer geſchmackvollen Muſter und billigen Preiſe wegen beſonders empfeh⸗ 
len. Auch empfing ich neuerdings wieder Sopha⸗Teppiche in verſchiedeuen 


und eleganten Muſtern, die ich mit 6 N pr. Stück verkaufe. . 
. ’ Serd. Nieſe, Frauengaſſe I? 832. 
21. Von der Frankfurter Meſſe erhielt ich ſo eben braun und ſchwarz carivte Wollen 
und Baumwollenzeuge, wie auch eine große Auswahl achter Cattune a 5 Sgr., und 
87. breite feine Merinos. 3. M. Davidſon, Iſten Damm. 
— — — — — —— —— —— er N — —— — 5 
Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. EEE 
22. Dienſtag, den 25. November d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen im Ar⸗ 
tushofe öffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden mit Vorbehalt einer Ztägigen 
Genehmigungsſfriſt zugeſchlagen werden: Die in Langefuhr am Fuße des Johan⸗ 
nisberges belegene Kunſtgaͤrtnerei, . 82. des Hypotheken⸗Buchs, beſtehend in et⸗ 
nem neu erbauten Wohnhauſe, Treibhauſe, Stall und 9 Morgen Gartenland, wor⸗ 
auf ein Canon von 24 u jährl. haftet. Einem annehmbaren Käufer können >ztel der 
Kaufgelder, gegen Ausſtellung einer Obligation und Mitverpfändung der Feuer⸗ 
Verſicherungs⸗Police, zu 5 pC. Zinſen auf dem Grundſtück belaſſen werden, woge⸗ 
gen der Ueberreſt bei Abſchluß des Kaufkontrakts, deſſen Koſten der Käufer trägt, 
baar ausgezahlt wird. Die Uebergabe des geräumten Grundſtücks ſoll gleichzeikig 
vollzogen werden. Kaufluſtige konnen die näheren Bedingungen und die Beſitz⸗Do⸗ 
kumente taglich im Auetions⸗Bureau (Buttermarkt AZ 2090.) einfihen. 
23. Das dem Kaufmann Johann Daniel Buͤnſow zugehörige, auf der Altſtadt 
in der Paradiesgaſſe unter den Servis Nummern 990. und 996. und N 5. des 
Hypothekenbuchs gelegene, auf 2746 Haß, gerichtlich veranſchlagte Grundſtuͤck, welches 
in einem Vorderhauſe in der Paradiesgaſſe mit einem Seitengebaͤude, in einem Hof⸗ 
raum und einem Garten mit einem Gartenhauſe; ferner in einem Vorderhauſe am 
kaffubſchen Markte mit einem Seitengebaͤude und einem Hofraum befichet, ſoll im 
Wege der Reſubhaſtation gegen baare Zahlung der Kaufgelder verkauft werden. Hie⸗ 
zu iſt ein Termin auf den 23. Dezember . 5 f 
dor dem Auctionator Herrn Engelhard vor dem Artushofe angeſetze. . 
ie Taxe, der neueſte Hypothekenſchein und die beſonderen Kauf bedingungen 
koͤnnen in unſerer Regiſtratur, fo wie bei dem Anctionator eingeſehen werden. 
Danzig, den 5. September 1834. 1 
ER Rönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


24. Das der Wittise und Erben des verſtorhenen Väckermeiſters Carl Sriedrich Jahr zu- 
ehörige, in der Schulzengaſſe unter der Servis⸗ 438. und M 1. des Hypothe⸗ 
enen gelegene, auf 1558 Auf 16 Sgr. 7 K gerichtlich veranſchlagte Grundſtuͤck, 
welches in einem Wohnhauſe mit Backhaus nebſt Schoppen beſtehet, ſoll in nothwen⸗ 
diger Subhaſtation verkauft werden. Hiezu iſt ein Termin auf f 
= ; den 24. Februar 1835 : 
vor dem Auckionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in unſerer Regiſtratur, fo 
wie bei dem Auctionator eingeſehen werden. = 
Danzig, den 4. November 1834. N N 
a Köôniglich Preußifhes Lands und Stadtgericht. 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. ; 5 
25. Die zum Nachlaß der Böttcher Chriſtian Muͤllerſchen Eheleute hieſelbſt gehö⸗ 
rigen Grundſtuͤcke: ER 53 
a) die Erbpachtsgerechtigkeit uͤber das Grundſtück Lit. B. 2 46 „ beſtehend in 
dem am evangeliſchen Kirchhofe belegenen Wohnhauſe nebſt Garten, geſchäͤtzt 
auf 301 1 S a: - ae 
b) das Grundſtück Lite D. A 86, beſtehend in dem unweit der Kuhbrüde be⸗ 
J llegenen Kuͤchengarten, geſchaͤtzt auf 6I? re FR 
ſollen im Wege der nothwendigen Subhaſtation ffenklich an den Meiſtbietenden ber⸗ 
kauft werden. Hiezu wird ein Lizitationsterminn auf 
> den 24. Februgr a. f. 9 Uhr Morgens 
angeſetzt, und werden Kaufluſtige zu demfelben eingeladen. i f 
Es werden zugleich alle diejenigen, welche an die vorbeuannten Grundſtücke aus 
irgend einem Grunde einen Real⸗Anſpruch zu haben vermeinen, zur Liguidation die⸗ 
ſes Anſpruchs zu dieſem Termine mit der Warnung vorgeladen, daß die Ausbleiben⸗ 
den mit allen ihren Anſpruͤchen an die vorbezeichneten Grundſtuͤcke praͤcludirt und ih⸗ 
nen ſowohl gegen den Käufer als gegen die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld 
vertheilt wird, ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 5 5 
Dirſchau, den 28. Oktober 1834. N SAN a 
i ES Kuoͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. g a 
: Edi ea ita on e ... 5 
26. Nachdem von dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt über dus Vermoͤ⸗ 
gen des Kaufmanns Leopold Pawlowski Concursus Creditorum eröffnet worden, 
ſo wird zugleich der offene Arxeſt über daſſelbe hiemit verhanget, und allen und je⸗ 
den, welche von dem Gemeinſchulduer etwa an Gelde, Sachen, Effekten oder Brief⸗ 
ſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet, demſelben nicht das Mindeſte davon zu 


perabfolgen, siehe ſolches dem gedachten e förderſamſt getreulich anzu⸗ 
zeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche 
Depofitum abzuliefern; widrigenfalls dieſalben zu gewaͤrtigen haben: 
daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausgeant⸗ 
wortet werden ſollte, folches fin nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder 
Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außerdem ſei⸗ 
nes daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts fir verlustig a wer⸗ 
den ſoll. Danzig, den 11. November 1834. 
Rönigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 5 


Am Sonntage bei, 16. Ro vemb er find. in nech dean Rirgen 
zum erſten Male aufgeboten: 

St. Marien. Der Vuͤrger und Schneidermeiſter Hr. 1 Heinrich Luttrop, mit der biw. Frau Jo⸗ 
hanna Dorothea Rettberg geb, Berend 

a e Ephkaim Reinert 50 sten Königl. Inf. Regiment, m. Igfr. Caroline 

'olhlinger, n 

St. Johann. Der Unteroffizier von der Eten u Compagnit Iſter Artillerie⸗Brigade Wilh. Aug. De 
ring, m. Igfr. Louiſe Wilh. Kruger. 

5 St. Trinitatis. Der verw. Arbeitsmann Nadi Zellner, m. Frau Anna Juliane geb. Burandt verw. 


Plehn. 
St Barbara. AR abgeschiedene Zimmergeſell Friedrich Wilhelm Sengbuſch, m. Igfr. Anna Maris 


; Der Eigenthamef Herr Johann Ferdinand Kramp, 1 m. Sur: Er Juliane 
: Louiſe Rienke aus Freudenthal, 
Heil, Leichnam, 7 3..% ram, m. 8 Bertha J. L. Age 
r Schmidtgeſell D. W. Fiſcher, m. Igfr. C. D. Fiſcher. 
Der Gefteite vom dten Filet Regiment Carl Mee aus be m. er enen. 
ne, Werner aus Langfuhr⸗ 5 


Azad der Gebornen, Copulirten und OGeſtorbenen 
vom 9. bis zum 16. November 1834. 


Es wurden in sämmtlichen Kirchſprengeln 27 geboren, 7 1 copulirt 
und 44 Perſonen begraben. 


. „„ „% — 


Schiffs Rapport vom 18. Stovember 1884. 


Geſegelt 5 = Be 
C. Plath, n. Petersburg m. Getreide. a Ser Wind N. O. 

15 2 19. November von der Rhoede gase A 
= " Schurdt, Bertha. 0 5 Der Wind S. W. 


Den 20. November angekommen: 
3, E. Hammer, Argo, v. Cronſtadt in. Ballaſt. Ahrebercl 
J. J. Spohn, Freundschaft, v. Bordeaur me Ballaſt. Mhsedtvei⸗ 
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- 6 e f eg N f. x 

. Gudberg, u. Polen m. Ballast. 5 

C Mewes, n. Fiſcherrow m. eingebr. Ladung. 
Domcke n. Bede m. Holz. 3 
. Plüddemann, n. Stettin m. eingebr, Ladung. 
range, u. Amſterdam m. Getreide 

Cappen, u. Rouen m. Holz. 

eher, n. Stettin m. Getteide, 


Pe 
. 
„Be 
C. 
Behrendt, u. Stettin m. 
Housken, n 


Von der Rheede geſegelt: 
Bartels, Expreß. 


en en 


Evers, u. Bergen m. eingebr. Seng, 
. Etapanger m. Ballaſt. 


Der Wind S. 


Gliredemarkt zu Danzig, vom 18. bis incl. 20. Novbr. 1634. 


1. 0 Aus dem 1 Waſſere Die Saft zu 60 Scheffel, 


überhaupt zu Kauf geſtellt worden. 


ſind 1212 Laſten Getreibe 
Davon 414 Laſten 


Weizen ohne Preis: REN verkauft u. e 


ol en er een, 5 
. [ana a zum eee Ai jet. 
1 Vara, ne = RE 2 ST ne 
1 
3 132 133 u ai — = 
Drais, Rthl. 813— 96 a 3 ae = 


2. Unverfauft, Laſten; .. 


Vom Lande, s 
5 8 | 3 RR ö N 
BEAT Sit. al — Ra ie 


Thorn find paſſirt vom 15. i inel. 18. November 
au, A Produkte, als: 
2120 SE hl, Volken. 


und nach Danzig beſtimmmnt 


